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Wir helfen …
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Tel.: 06127-9970186 • Info@abaco-rhein-main-west.de

Die Immobilien-Experten in Niedernhausen und Umgebung

Immobilienvermarktung mit Sachverstand

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach  

und Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach und Bremthal
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Ein Bürger Niedernhausens ist 
erbost. Darüber, wie er sich vom 
Ordnungsamt der Gemeinde 
behandelt fühlt. Wegen einer 
4-tägigen Bahnreise parkte er 
auf dem Parkplatz am Bahnhof. 
Der Automat war defekt, das 

eingeworfene Geld blieb darin 
stecken. Trotz der Eile nahm er 
Fotos als Beweis, brachte sei-
ne Parkscheibe an und musste 
dringend die S-Bahn erreichen 
– der Fernzug ab HBF Frankfurt 
wartet ja nicht, so schreibt der 
Bürger an den Verlag. 
Nach Rückkehr sah er sich we-
gen der bezahlten Gebühr noch 
höher bestraft, als hätte er gar 
nicht bezahlt. Mit der Begrün-
dung, er hätte ja den zweiten 
Automaten benutzen müssen. 
Und das wurde von ihm in ei-
nem Ton empfunden, als wäre 
er ein Schwerverbrecher. Er sei 
ja wegen der zentralen Lage des 
ihm bekannten Automaten gar 
nicht auf die Idee gekommen, 
dass es einen zweiten Auto-
maten gebe. Er fordert die Mit-
arbeiter des Ordnungsamtes 
um mehr Fingerspitzengefühl, 
Menschlichkeit und Verständ-
nis in einer Situation auf, in der 
ein in Eile befindlicher Bahnrei-
sender sich in solchen Situatio-
nen unter Druck sieht und bei 
einem Automatendefekt keine 
Alternative zur Zahlung der 
notwendigen Parkgebühr sieht. 
Der Bürger Niedernhausens ist 
der Redaktion bekannt.
Eberhard Heyne

Ordnungsamt Niedern-
hausen – das geht besser

Hier steht ein Ausweichauto-
mat, auf der Seite der Bahnge-
leise, Parkplatz mittig, falls der 
zentrale Parkautomat defekt ist.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Ein faires Geschenk zum Schulstart – Bürger-
meister Joachim Reimann überreicht Fairtrade  
T-Shirts für die ABC-Schützen der Theißtalschule
Bereits seit 2019 darf sich Nie-
dernhausen Fairtrade Gemein-
de nennen, denn sie erfüllt alle 

bestehenden Anforderungen. 
Durch ihr Engagement im Be-
reich des fairen Handels setzt 

Niedernhausen ein positives 
Signal für eine gerechtere Welt 
und leistet einen Beitrag zur 

Verbesserung der Lebensbe-
dingungen von benachteilig-
ten Produzentengruppen. Zur 
Einschulung schenkte die Ge-
meinde nun wieder jedem Kind 
der ersten Klassen der Theiß-
talschule ein fair produziertes 
T-Shirt mit Aufdruck. „Das Be-
wusstsein für Fairness und Ge-
rechtigkeit in der Welt zu schär-
fen, damit kann man eigentlich 
gar nicht früh genug anfangen“, 
so Bürgermeister Joachim Rei-
mann. Umso mehr freut sich 
der Rathauschef, mit den gut 
100 weißen Shirts ein sichtbares 
Zeichen zu setzen und zugleich 
den Jüngsten eine Freude zu be-
reiten. Um die Abstandsregeln 
einzuhalten, überreichte Rei-
mann die T-Shirts mit der Auf-
schrift „Theißtalino“ in diesem 
Jahr nicht – wie sonst – an die 
Schülerinnen und Schüler per-
sönlich, sondern stellvertretend 
an die Schulleiterin Konstanze 
Kreutzer und Grundschullei-
terin Sandra Wenzel, die sie an 
die Kinder verteilen.
Die schöne Tradition soll fort-
geführt werden. „Den Theißtali-
nos des Einschulungsjahrgangs 
2021 kann ich die beliebten Fair-
trade T-Shirt dann hoffentlich 
wieder persönlich überreichen“, 
zeigt sich Joachim Reimann op-
timistisch.

Theißtalschule: Bürgermeister Joachim Reimann (Mitte) mit Schulleiterin Konstanze Kreutzer (links) 
und Grundschulleiterin Sandra Wenzel (rechts) bei der Übergabe der Fairtrade T-Shirts für die ABC-
Schützen (Foto: Gemeinde Niedernhausen)

Oder schreiben Sie eine E-mail an info@schluckspecht-getraenke.de
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Wir liefern

Getränke!
 

069-30 850 850

Aktuelle Angebote auf www.schluckspecht-getraenke.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage „christus 
kirche-niedernhausen.de“ 
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 Open Air Gottesdienst 
(s. Mitteilung oben)
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf der Homepage www.kir 
che-niederseelbach.de
Tel.: 06127-7004928
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Do., 20.00 Elternabend der 
Nachkonfirmanden
So., 10.45 Gottesdienst, Predigt: 
Prädikantin Gabriele Wegert 
aus Schwalbach
Mo., 18.30 Babbelstubb – Jugend-
gruppe für Jugendliche ab 13 J.
Di., 15.30 Konfirmanden-Un-
terricht
Mi., 20.00 Männer kochen
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Wir feiern, sofern es die Witte-
rung zulässt, einen Freiluft-Got-
tesdienst mit 40 Plätzen auf dem 
Parkplatz am Gemeindezentrum. 
Der Gottesdienst beginnt um 
10h45. Bei schlechtem Wetter 
wollen wir nach drinnen wech-
seln. Das ist nach den neuesten 
Regelungen und dem Platzan-
gebot für maximal 55 Personen 
möglich. Die Nachverfolgbarkeit 
eines möglichen Infektionsge-
schehens ist immer noch von gro-
ßer Bedeutung. Eine Anmeldung 
im Gemeindebüro, Tel. 33770 hilft 
uns, die Listen mit den Teilneh-
merInnen zu erstellen und ein-
zuschätzen, ob und wie wir mit 
den Plätzen hinkommen.
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Platzreservierungen für die Eu-
charistiefeiern sind unbedingt 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein entgegengenom-
men. Anmeldungen sind bis 10 
Uhr am Tag einer Werktags-Mes-
se sowie bis freitags 10 Uhr für die 
Messen des Wochenendes unter 
06126 95373-00 oder E-Mail pfar 
rei@katholisch-idsteinerland. 
de möglich.
Schwerpunktbüro in Niedern-
hausen: Tel. 06127-2160 und 
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 29. August 2020 bis 
 Sonntag, 30. August 2020
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Samstag, 29. August 2020
Apotheke Klose i. Luisen Forum 
65185 Wiesbaden 
Dotzheimerstr. 6–8
Tel.: 0611/1608753 

Oranien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Taunusstr. 57 
Tel.: 0611/529871 

Römer Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Biebricher Allee 112 
Tel.: 0611/844104

Sonntag, 30. August 2020
Apotheke am Hochfeld 
65205 Wiesbaden 
Weglache 48 
Tel.: 0611/701265 

Paradies Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Klagenfurter Ring 84 
Tel.: 0611/85136 

Sonnen Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Austraße 10 
Tel.: 06127/2930

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Niedernhausen

Tierärzte
notdienst

Apothekendienst

Emmausgemeinde Eppstein – Action Rangers
Die Action Rangers – Jungs im 
Grundschulalter – treffen sich 
wieder! Los geht’s am Freitag, 
4. September mit einer Über-

nachtung im Zelt. Treffpunkt ist 
um 16.00 Uhr auf dem Rathaus-
platz in Vockenhausen. Von da 
aus geht es zu Fuß zum Zelt-

platz. Ein „Gepäckwagen“ steht 
zur Verfügung. Anmeldungen 
bitte über Herbert Schmitt, Tel. 
06198/32707

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Sprechstunde der „Gleichstellungsbeauf-
tragten“ der Gemeinde Niedernhausen 
Die „Gleichstellungsbeauftrag-
te“ der Gemeinde Niedernhau-
sen, Frau Franziska Meyer-Kün-
nell, hält Sprechstunden ab.
Die nächste Sprechstunde fin-
det – nach vorheriger Termin-
vereinbarung – statt am:

Haben Sie dringenden Ge-
sprächsbedarf außerhalb der 
regulären Sprechstunden, dann 
rufen Sie bitte bei der Gemein-
deverwaltung die Nummer 
06127 903-132 an. Dort hilft man 
Ihnen gerne weiter.

Dienstag, 01.09.2020, von 
14.30 bis 16.00 Uhr im Rathaus 
Niedernhausen, Wilrijkplatz, 
Zimmer 204 (Sozialraum, 2. 
OG), oder telefonisch unter 
der Rufnummer 06127 79946.

Johannesgemeinde Niederseelbach 
Open Air Gottesdienst vor der Johanneskirche unter der Linde

Am Sonntag, 30. August 2020, 
findet der Gottesdienst um 
11.00 Uhr unter freiem Himmel 
in Niederseelbach vor unse-
rer Johanneskirche unter der 
Linde statt. Bitte kommen Sie, 

wegen der Registrierung, recht-
zeitig, spätestens 15 Minuten 
vor Beginn. Und bitte denken 
Sie daran, beim Eintreten einen 
Mund-/Nasenschutz zu tragen. 
Bei schlechtem Wetter (Regen) 

findet kein Gottesdienst statt! 
Informationen über die erfor-
derlichen Hygiene- und Schutz-
regeln finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirche-nieder-
seelbach.de oder im Begleiter.

Nach Abstimmung mit der Staats-
anwaltschaft Frankfurt und wei-
teren Strafverfolgungsbehörden 
des Bundes und der Länder hat 
der Hessische Innenminister Pe-
ter Beuth abermals die Mitglie-
der des Innenausschusses des 
Hessischen Landtags über den 
Stand der Ermittlungen zu den 
sogenannten „NSU 2.0“-Droh-
schreiben informiert und den 
Adressaten/-innen sein Mit-
gefühl ausgedrückt. „Die wi-
derwärtigen Drohungen sollen 
die Betroffenen einschüchtern. 
Im Zentrum stehen daher der 
Schutz und die individuelle Be-
treuung der Betroffenen. Zu-
gleich sind unsere Ermittler Tag 
und Nacht im Einsatz und lassen 
nichts unversucht, um den Droh-
schreibern habhaft zu werden. 
Drohungen und Einschüchte-
rungsversuche sind Gift für die 
freie Meinungsäußerung und 
unsere Demokratie. Wir werden 
deshalb alles daran setzen, um 
den oder die Täter zu ermitteln“, 
sagte Hessens Innenminister Pe-
ter Beuth. Nach aktuellem Stand 
wurden laut den Erkenntnissen 
der federführenden AG 211 des 
Hessischen Landeskriminalamts 
99 Drohschreiben, von denen 82 
Schreiben mit dem Kürzel „NSU 
2.0“ versehen waren, versandt. 
Diese richteten sich an 28 Perso-

nen und Institutionen in insge-
samt acht Bundesländern. Acht 
Personen wohnen in Hessen von 
denen drei durch das Gefähr-
dungsmanagement des Landes-
kriminalamts individuell betreut 
werden. Bei den fünf weiteren 
Personen handelt es sich um 
Mitglieder von hessischen Jus-
tiz- und Sicherheitsbehörden. 
Verschickt wurden die Schreiben 
fast immer von einer gleichlau-
tenden Absenderadresse. Über-
wiegend erfolgte der Versand per 
E-Mail, aber auch per Fax, in zehn 
Fällen per SMS sowie über Inter-
netkontaktformulare. Bei 17 wei-
teren Drohschreiben gehen die 
Ermittler derzeit davon aus, dass 
sie von sogenannten „Trittbrett-
fahrern“ versendet wurden. Dar-
unter sind auch insgesamt zwölf 
Drohschreiben, die am 21. und 
22. Juli 2020 per E-Mail an unter-
schiedliche Empfängerkreise 
versandt wurden. Die erfolgten 
Ermittlungen führten zu einem 
im bayerischen Landshut wohn-
haften Ehepaar. „Die komplexen 
Ermittlungen zu den Drohschrei-
ben dauern an und werden bei 
unserem Sonderermittler gebün-
delt und konzentriert fortgeführt. 
Dem 30-köpfigen Ermittlerteam 
stehen alle notwendigen perso-
nellen und materiellen Ressour-
cen der hessischen Polizei zur 

Verfügung. Unsere hessischen 
Ermittlungsbehörden stehen 
zudem im engen Austausch mit 
den Bundesländern und dem 
Bundeskriminalamt“, so der In-
nenminister. Die polizeilichen 
Ermittlungen zu den Droh-
schreiben werden bei der AG 
211 gebündelt geführt. Die neu 
gegründete Arbeitsgruppe nahm 
am 13. Juli 2020 den Wirkbetrieb 
auf und ist organisatorisch dem 
Hessischen Landeskriminalamt 
angegliedert. Der als Sonder-
ermittler eingesetzte Leiter der 
AG, Direktor Hanspeter Mener, 
berichtet unmittelbar dem Lan-
despolizeipräsidenten. „Wir ha-
ben durch die Einrichtung einer 
Bereitschaft eine durchgehende 
24/7-Erreichbarkeit der AG ge-
währleistet. Anlassbezogen wer-
den die Ermittler durch Cont-
roller, Netzwerkforensiker sowie 
durch Spezialkräfte unterstützt. 
Auch das Bundeskriminalamt 
ist mit verschiedenen Organi-
sationseinheiten eng eingebun-
den. Ein standardisiertes, fest-
gelegtes Verfahren ermöglicht 
eine qualifizierte, schnelle und 
beweisgesicherte Einleitung von 
kriminalpolizeilichen Maßnah-
men. Bei Bekanntwerden eines 
Drohschreibens erfolgt eine so-
fortige, vorläufige Gefährdungs-
bewertung, aus der sich notwen-
dige Akutmaßnahmen, wie etwa 
die Initiierung von Schutzmaß-
nahmen, ableiten lassen“, sagte 
Landespolizeipräsident Roland 
Ullmann. Quelle: Hessisches In-
nenministerium

Setzen alles daran, Täter 
zu ermitteln
Innenminister Peter Beuth über Drohschreiben-Ermittlungen

Seit Sommer 2019 kamen fünf 
der TASIMU-Kinder in die Vor-
schulzeit des Kindergartens und 
wurden zu „Wackelzähnen“. Für 
sie begann eine besondere Zeit, 
denn sie nahmen nun vorberei-
tend auf die Schule regelmäßig 
am „Würzburger Programm“ 
und dem „Sprachzeichnen“ 
teil. In der Themenwelt „Mein 
Körper“ erarbeiteten die Wa-
ckelzähne, was dem Körper gut 
tut, die gesunde Ernährung und 
deren Weg durch den Körper, 
Knochen/Aufbau des Körpers 
und machten begleitend zu die-
sem Thema spannende Experi-
menten und Projekte. Ein weite-
res Thema war „Niedernhausen 
– wo genau wohne ich?“ Hierzu 
fertigten die Kinder eine Skizze 
über Niedernhausen an und 
trugen sowohl die wichtigsten 
Gebäude als auch ihre Adresse 
ein. Als Abschluss durften die 
Kinder zu ihrer jeweiligen Ad-
resse führen und zeigen, wie 
ihre Haustür aussieht.
Es gab auch Gesprächsrunden, 
in denen sich die Wackelzähne 
ein Thema überlegten, welches 
sie mit den Pädagoginnen er-
arbeiteten, die Ergebnisse aus-
werteten und das Ganze doku-
mentierten. Einer der geplanten 
Ausflüge war der Besuch im 
Fotostudio. Hier bekamen die 
Kinder einen genauen Eindruck 

über die Arbeit einer Fotografin, 
durften sowohl als Modell als 
auch als Fotograf agieren und 
lernten eine ganze Menge über 
Fotobearbeitung und wie das 
Foto fertig zum Kunden geht. 
Leider kam dann die Zeit von 
Corona, in der einige der ge-
planten Ausflüge nicht stattfin-
den konnten. Der Kindergarten 
war vorübergehend geschlos-
sen und die Kinder bekamen 
das Vorschulprogramm, Bas-
tel- und Spielvorschläge sowie 
Informationen regelmäßig per 
E-Mail zugesandt, um die kin-
dergartenlose Zeit gut zu über-
brücken. Auch fanden in dieser 
Zeit regelmäßige Videotelefo-
nate mit den Kindern statt.
Längere Ungewissheit bestand 
über die Durchführung der ge-
planten „Wackelzahn-Freizeit“ 
in diesem Jahr, in der die Wa-
ckelzähne mit zwei Pädagogin-
nen zwei abenteuerliche Nächte 
auf einem Campingplatz ver-
bringen wollten. Nachdem die 
Einschränkungen nach und 
nach wieder gelockert wurden, 
war es zumindest unter den vor-
gegebenen Hygienevorschrif-
ten möglich, das Zelten auf dem 
Kindergartengelände durch-
zuführen und dies tat bei den 
Kindern keinen Stimmungsab-
bruch. Auch ein Wackelzahn-
jahr geht irgendwann zu Ende. 

Nach einer Schulranzen-Parade 
und Verabschiedung konnte das 
TASIMU-Team jeden einzelnen 
Wackelzahn getreu nach dem 
Motto „Fenster, Türen aufgeris-
sen, der Wackelzahn wird jetzt 
rausgeschmissen“ guten Ge-
wissens in die Schule entlassen.

Rausschmiss der TASIMU-Wackelzähne

Zaunlatten, die die Kinder zum 
Abschied als Erinnerung ge-
staltet und den Team geschenkt 
haben. Sie schmücken künftig 
den Zaun der bilingualen Kin-
dertagesstätte TASIMU e. V. in 
der Wiesbadener Straße.

mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
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Zur Zeit können keine Info-Ver-
anstaltungen zur Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht 
stattfinden. Wir sind aber auch 
jetzt für Sie da, wenn Sie eine Pa-
tientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht erstellen möchten.
Rufen Sie uns an 
06126 – 7002713 bzw. schreiben 
Sie uns 
info@hospizbewegung-idstein.
de Wir werden dann einen Ter-
min mit Ihnen vereinbaren.

Die  Hospizbewegung 
informiert: 
 Patientenverfügung 
Vorsorgevollmacht

Niedernhausen

In den beiden vergangenen 
Wochen wurde das Kreis-Ge-
sundheitsamt immer wieder 
auf Fälle hingewiesen, in denen 
die geltenden Hygiene- und Ab-
standsregeln nicht eingehalten 
wurden“, betont Landrat Frank 
Kilian. In einigen gastronomi-
schen Betrieben werde immer 
öfter auf Alltagsmasken beim 
Personal verzichtet, gebe es sel-
tener Desinfektionsmittel, er-
folge die Reinigung der Tische 
nach dem Fortgang der Gäste 
nicht in der geforderten Inten-
sität. Kilian: „Wir haben diese 
nicht-hinnehmbare Situation 
mit den Bürgermeistern der 17 
Städte und Gemeinden bespro-
chen. Mit ihnen haben wir ver-
abredet, dass kommunale Ord-
nungsbehörden in Abstimmung 

mit dem Kreisgesundheitsamt 
künftig stärkere Kontrollen zur 
Einhaltung der Corona-Vorga-
ben durchführen werden.“
Gleichzeitig appelliert Kilian 
erneut an die Menschen im 
Rheingau-Taunus-Kreis: „Hal-
ten Sie bitte den Abstand von 
1,5 Meter ein! Tragen Sie bitte 
einen Mund-Nasen-Schutz; 
auch wenn es schwerfällt! Be-
achten Sie die Hygieneregeln!“ 
Das Tragen der Masken gilt wei-
terhin; auch und gerade für das 
Personal von gastronomischen 
Betrieben, von Restaurants bis 
Straußwirtschaften. „Es ist eine 
große Bequemlichkeit eingetre-
ten und die nimmt immer wei-
ter zu“, sagt der Landrat: „Wir 
sind noch lange nicht über dem 
Berg.“ Auch die Vorgabe gilt wei-

terhin, dass Gäste in Restaurants 
ihre Daten aufschreiben müs-
sen. „Das ist keine Gängelung 
von Menschen, sondern dient 
dazu, eine Nachverfolgung von 
Kontaktpersonen – im Notfall – 
schnell durchführen zu können. 
Es hilft also uns allen und dient 
unser aller Schutz“, erklären die 
Mitglieder des Krisenstabes.
Der Krisenstab wird dieser Art 
der Unbekümmertheit deshalb 
nicht mehr lange tatenlos zu-
sehen können. Maßnahmen, 
wie sie in Offenbach ergriffen 
wurden, drohen dann auch im 
Rheingau-Taunus-Kreis. „Mit 
den Kommunen werden wir die 
Kontrollen jetzt verstärken und 
auch das Einhalten der Corona-
Regelungen überprüfen“, erklärt 
Landrat Frank Kilian.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

„Strategie 65+: Leben in Niedernhausen“ 
– Umfrageergebnisse geben nützliche 
 Hinweise für Verbesserungen
Wie lebt die Generation 65+ in 
Niedernhausen? Was kommt 
gut an, was darf optimiert wer-
den? Intensiv dieser Frage-
stellung ging Niedernhausens 
Seniorenbeauftragte Doris Mi-
chels nach. Sie initiierte und be-
arbeitete eine Befragung der in 
Niedernhausen lebenden Seni-
orinnen und Senioren zu deren 
Wünschen und Bedürfnissen. 
„Für uns“, so Doris Michels, „ist 
Seniorenarbeit mehr, als viel-
leicht nur eine moralische Ver-
pflichtung.“
Für die Umfrage wurden 3.510 
Fragebögen versandt, die von 
472 Bürgerinnen und Bürgern 
beantwortet wurden. Im Fokus 
standen Fragen rund um die 
Themenbereiche: Mobilität, Ver-
sorgung vor Ort, medizinische 
Versorgung, Pflegeangebote, Bil-
dung & Freizeit sowie Barriere-
freiheit. Die Auswertungsergeb-
nisse geben wichtige Hinweise, 
welche Aspekte die Seniorinnen 
und Senioren bereits als gut 
erachten bzw. was verbessert 
werden kann. Das Kernthema 
Mobilität liefert exemplarisch 
Aufschluss. Hier wünschten sich 
die Befragten eine ÖPNV-An-
bindung ins Gewerbegebiet und 
zum Friedhof Niedernhausen 
sowie eine Vernetzung der Orts-

teile der Kerngemeinde. Hier 
handelt die Gemeinde auf zwei 
Ebenen. Um die genannte Situ-
ation zu verbessern, führte Nie-
dernhausen im letzten Jahr er-
folgreich den Bürgerbus ein, der 
nach pandemiebedingter Pause 
bald wieder den Betrieb aufneh-
men wird. Zum anderen setzt 
sich die Politik in der Gemeinde 
parteiübergreifend für eine Ver-
besserung des ÖPNV ein. Zudem 
wünschten sich die Befragten 
mehr barrierefreie Bushaltestel-
len. Dies sei bereits in Planung, 
so Michels. Die Gemeinde wird 
dies in den kommenden Jahren 
umsetzen. 
Auch beim Aspekt Ausbau des 
Radwegenetzes greift die Ge-
meinde Niedernhausen Wün-
sche der Befragten auf. Ein Rad-
verkehrskonzept wird derzeit 
erstellt. Bei der Frage nach den 
Gütern des täglichen Lebens 
wünschen sich viele Befragte 
der Ortsteile Engenhahn, Nie-
derseelbach, Oberjosbach und 
Oberseelbach eine verbesserte 
Versorgung in den einzelnen 
Ortsteilen, beispielsweise durch 
„Tante-Emma-Läden“, während 
die Befragten der Ortsteile Nie-
dernhausen und Königshofen 
mit den Einkaufsmöglichkeiten 
für Lebensmittel sehr zufrieden 

sind. Neben Optimierungsvor-
schlägen zeigen die Umfrage-
ergebnisse die Zufriedenheit 
der Befragten mit der medizini-
schen Versorgung: Gut ⅔ gaben 
an, dass das medizinische An-
gebot in Niedernhausen gut sei. 
Gefragt wird nach mehr Fach-
ärzten im Ort.
Für Bürgermeister Joachim Rei-
mann ist es wichtig, in Zukunft 
noch stärker auf die Anforde-
rungen der älteren Generation 
einzugehen und dies bei der 
zukünftigen Entwicklung der 
Gemeinde zu berücksichtigen.
Insbesondere im Bereich Pflege 
sieht der Bürgermeister noch 
großes Potenzial in der Taunus-
gemeinde: „Wir arbeiten zum 
Beispiel daran, in naher Zukunft 
ein Angebot für eine Senioren-
tagespflege nach Niedernhau-
sen zu holen“, so Reimann. 
Aber auch andere Pflege-, Be-
treuungs- und Wohnangebote 
für Senioren würden in Zukunft 
mehr gebraucht. Den Heraus-
forderungen in der Senioren-
arbeit und bei der Pflege stellt 
sich die Gemeinde mit der 
Aufstellung einer Strategie 65+ 
(Altenhilfeplan), die in den 
kommenden Monaten mit För-
dermitteln des Landes Hessen 
erstellt werden soll.

Kontrollen zur Einhaltung  
der Corona-Regeln in  
Städten und Gemeinden
Landrat Kilian: Gemeinsam mit den Kommunen gegen  Missachtung 
von Abstands- und Hygieneregeln sowie für die Einhaltung der 
Schutzmaskenpflicht

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
31.08.2020 – 15.00 Uhr 
Boccia
01.09.2020 – 15.00 Uhr 
Gymnastik

Bitte beachten Sie die Coro-
na-Vorsichtsmaßnahmen!
Bleiben Sie gesund!

Information  
über die Gruppen  
Tel. 06127-7057934

Das Senioren-Zentrum Theißtal 
Aue sagt Danke für die vielen 
rührenden und aufmunternden 
Postkarten, die wir bekommen 
haben. Niedernhausen hat sein 
Herz gezeigt. Wir sind glücklich, 
dass die Quarantäne und das Be-
suchsverbot wieder aufgehoben 
sind und bedanken uns bei allen 
Mitarbeitern, Bewohnern und 
Angehörigen für ihr großes Ver-
ständnis.
Ihre Theißtal Aue

Eine gelungene Aktion,  
die angekommen ist

Pressemitteilung der SPD Niedernhausen

Baulücken: SPD begrüßt Reaktion 
des Gemeindevorstands
Der Vorstand der SPD Niedern-
hausen hat mit Freude festge-
stellt, dass Bürgermeister Joa-
chim Reimann die Initiative der 
SPD zur Schließung von Bau-
lücken in Niedernhausen auf-
gegriffen hat.
Ausgangspunkt des SPD-Kon-
zepts war, dass die hohe Nach-
frage nach Baugrundstücken 
nicht nur durch Neuerschlie-
ßungen, sondern auch durch 
die ökologisch und ökonomisch 
vorteilhaftere Bebauung von 
bereits erschlossenen Grund-
stücken bedient werden sollte. 
Insbesondere im Gebiet „Lenz-
hahner Weg“ wurden nach 
Kenntnisstand der SPD meh-
rere sehr große Grundstücke in 

bester Lage seit über 40 Jahren 
durch die Eigentümer nicht be-
baut.
„Die Gemeinde hat nach unserer 
Auffassung den Auftrag, in einer 
solchen Situation kommunika-
tiv tätig zu werden und in einem 
ersten Schritt auf die Eigentü-
mer zuzugehen“, skizziert der 
SPD-Vorsitzende Tobias Vogel 
das Konzept. Daher sei es außer-
ordentlich zu begrüßen, dass 
der Gemeindevorstand nun mit 
dem Versand eines Fragebogens 
an die Grundstückseigentümer 
tätig geworden ist. Schließlich 
gebe es bei der Vielzahl brach-
liegender Baugrundstücken in 
Niedernhausen mit über 70.000 
qm auch unterschiedlichste 

Gründe, warum keine Bautätig-
keit erfolge.
„Wir haben die Hoffnung, dass 
die Umfrage gut angenommen 
wird und die Gemeinde somit 
neues Hintergrundwissen er-
hält. Sie könnte dann nicht nur 
Hilfestellung zu den üblichen 
Vermarktungsmöglichkeiten 
am Wohnungsmarkt geben. In 
besonderen Fällen könnte die 
Gemeinde im Rahmen ihrer Bo-
denbevorratung das reife Bau-
land auch selbst erwerben und 
dann beispielsweise durch die 
Kommunale Wohnungsbau-
Gesellschaft (KWB) mit gutem 
und bezahlbaren Wohnraum 
entwickeln lassen“, so Vogel ab-
schließend.

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Wochenend-
Aktion!!!
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&Service
069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Beck’s, versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

Teinacher,
Classic, Naturell, Medium
12 x 0,75 l-Fl.,Pfd. 3,30  € 0,67/l

Hofbräu Oktoberfestbier oder Original 
20 x 0,5-l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,50/l

Hassia 
Mineralwasser,    
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, Fanta, Sprite,
Mezzo Mix, versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,75/l

8.99
TOP-PREIS! 

Binding 
Export, Römer Pils, 
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

Holen Sie sich 
Italien nach Hause!

4.99
TOP-PREIS! 

Doppio Passo
Primitivo Rot, Rosato,

Grillo Chardonnay 
Weiß 0,75 l-Fl., 
€ 6,65/l

0<Y

Do.+Fr.+Sa. 27./28./29. Aug.

Schlappeseppel 
Spezial 20 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 4,50  € 1,67/l

10.99
TOP-PREIS! 

Auffi geht’s!
14,9914,99
Top-Preis!Top-Preis!
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Der Verteidiger Deiner Freiheit
Wir erleben gerade den Nie-
dernhausener Schwimmbad-
Streit: Drei Fraktionen der Ge-
meindevertretung streiten sich 
öffentlich, wer die Eintrittsgel-
der noch niedriger schrauben 
will, und wer die Idee zuerst 
hatte. Dazu muss man wissen: 
Unser Waldschwimmbad hat 
jetzt schon weit und breit die 
niedrigsten Eintrittspreise. Aber 
das Personal muss bezahlt wer-
den, die Reparaturen und die 
Technik müssen bezahlt wer-
den, so dass das Waldschwimm-
bad nur noch zu einem Drittel 
aus Eintrittsgeldern finanziert 
wird, und zu zwei Dritteln aus 
Steuermitteln. Da teure Sanie-
rungen anstehen, wird sich 
dieses Verhältnis in den kom-
menden Jahren sogar noch er-
heblich verschlechtern. Wenn 
sich nun also CDU, SPD und 
WGN zusammen tun, und wir 
künftig praktisch keinen Ein-
tritt mehr bezahlen, dann klingt 
das wunderbar, verschweigt 

aber die Lastenverschiebung: 
Über unsere Grundsteuern und 
Mietnebenkosten bezahlen wir 
es am Ende doch wieder. Statt 
vom Nutzer, der die Erfrischung 
genießt, einen angemessenen 
Eintrittspreis zu fordern, zwingt 
man Oma Erna, die nie wie-
der das Bad nutzen wird, über 
ihre Mietnebenkosten für den 
Badebetrieb zu bezahlen. Ich 
habe schon erwähnt, dass die 
regierende CDU/SPD-Koalition 
in den letzten zehn Jahren die 
Grundsteuern verdoppelt hat, 
und damit der größte Mietne-
benkosten-Treiber ist. Mit po-
pulistischen Forderungen nach 
freiem Eintritt verschleiert man 
die Folge-Probleme, die man 
damit erzeugt. 
Immerhin: Die vielen Besucher 
von weit her, deren Karossen 
wir auf dem Parkplatz bestau-
nen, freuen sich über so viel 
Großzügigkeit von Seiten der 
Niedernhausener Bürgerinnen 
und Bürger.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages und führt die FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen. 
Sie erreichen ihn unter: alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

– Anzeige –

Nicholas Eames 
Die Schwarze Schar
Heyne Verlag

Tam Hashford ist Kellnerin in 
einer kleinen Dorfschenke und 
möchte diesem tristen Leben 
entfliehen, also heuert sie bei 
der legendären Söldnertruppe 
„Fabel“ als Bardin an. In dieser 
irrwitzigen Fantasy Welt werden 
Söldnertruppen gefeiert wie 
Rockbands und Tam Hashford 
ist mittendrin.
Witzige Fantasy nicht nur für 
Musikliebhaber

Jetzt ein Buch!

Die Schwarze Schar

Herr Bravin von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

www.buchhandlung-sommer.de

Eine Frage, die wir bei uns im 
Laden des Öfteren hören lau-
tet: „Welche Wurst machen Sie 
denn selbst?“ Ich bin immer 
wieder erstaunt, wie wenige 
unserer Kunden das wissen und 
deshalb möchte ich mich heute 
dem Thema Aufschnitt widmen. 
Unsere Aufschnittsorten stam-
men zu 98 % aus eigener Her-
stellung. Mein Mann Klaus und 
sein Team von 2 weiteren Meis-
tern und einem Gesellen produ-

zieren jeden Tag frisch. Dabei 
legen wir großen Wert auf re-
gionales, qualitativ hochwerti-
ges Rind- und Schweinefleisch, 
das in eigener Zerlegung nach 
alter Tradition zugeschnitten 
und für die einzelnen Produkte 
sortiert wird. In unserem Kutter 
wird das Fleisch zerkleinert und 
mit Naturgewürzen und Salz 
abgeschmeckt, bis ein kuchen-
ähnlicher Teig – das Grundbrät 
– entsteht. Dieses wird nun mit 

verschiedenen Einlagen wie 
Oliven, Paprika, Eiern vermengt 
und an der Füllmaschine in die 
unterschiedlich, bunten Wurst-
hüllen gefüllt. Diese werden im 
nächsten Schritt gebrüht, ge-
kühlt und kommen dann direkt 
in die Theke. So entstehen stets 
frisch Bierschinken, Gelbwurst, 
Paprikalyoner, Eierwurst, Oli-
ven- oder Peperoniwurst, Jagd-
wurst, Bierwurst  … und vieles 
mehr.

METZGEREI 
ULLRICH  Der Feinschmecker-Tipp

„Welche Wurst machen Sie 
denn selbst?“

www.metzgereiullrich.de

Liebe Leserinnen und Leser,
nun immer in der vierten Wo-
che eines Monats freuen wir 

uns Ihnen einen Feinschmecker 
Blog anbieten zu können. 
Maria Ullrich wird uns mehr In-
formationen über Fleisch, Wurst 
und Leckereien, die in Ihrem 

Geschäft verkauft werden, be-
richten. Lassen wir uns „hinter 
die Ladentheke“ entführen um 
interessante Details zu erfahren. 
Viel Spaß mit diesem Blog!

Neuer Blog mit Maria Ullrich

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

Tel. 0 61 27 / 21 76
www.metzgereiullrich.de

Wir sind weiterhin gerne für Sie da – 
mit geänderten Öffnungszeiten:

Mo / Di / Mi:  8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Do und Fr:  8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und  

15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa: 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Wir freuen uns, Sie mit unseren hausgemachten Wurst- 
und Fleischspezialitäten verwöhnen zu können.

Die Laufzeit eines Erbbaurech-
tes ist gesetzlich nicht vorgege-
ben. Sie kann im Erbbaurechts-
vertrag individuell vereinbart 
werden. Üblicherweise sind dies 
60–99 Jahre. Auslaufende Ver-
träge können beliebig oft verlän-
gert werden. Mit Ablauf der ver-
traglich festgelegten Zeit oder 
bei Einigung über eine frühere 
Auflösung erlischt das Erbbau-
recht automatisch. Damit wird 
der Grundstückseigentümer 
(Erbbaurechtsausgeber) zum 
rechtmäßigen Eigentümer des 
Baubestandes, da die Gebäude 
dann ebenso automatisch zum 
wesentlichen Bestandteil des 
Grundstücks werden. 
Bei Ablauf des Erbbaurechtes 
erhält der Erbbauberechtigte 
als Ausgleich eine angemesse-
ne Entschädigung vom Grund-
stückseigentümer. Diese muss 
mindestens ⅔ des aktuellen 
Wertes des Bauwerks entspre-
chen.
Der Heimfall kann z. B. bei Ver-
wahrlosung des Grundstücks, 
Zahlungsverzug von mindes-
tens 2 Jahresbeiträgen Erbbau-

zins oder Zweckentfremdung 
geltend gemacht werden. Der 
Erbbauberechtigte verliert in 
diesem Fall seine Rechte und 
erhält eine angemessene Ver-
gütung.
Der Erbbauzins beträgt in der 
Regel 3  % bis 5  % des Grund-
stückswertes und ist in monat-
lichen Raten an den Erbbau-
rechtsausgeber zu entrichten.
Die Bewertung einer Erbbau-
rechtsimmobilie erfolgt auf der 
Basis der üblichen, für eine 
Immobilienbewertung zugrun-
geliegenden Kriterien. Hinzu-
kommt, dass die Laufzeit des 
Erbbaurechts und Höhe des 
Erbbauzinses, aufgrund tabella-
rischer Vorgaben in die Bewer-
tungsdaten eingeführt werden.
Bei Erwerb eines Erbbaurech-
tes fällt Grunderwerbsteuer an. 
Die Höhe ist in den einzelnen 
Bundesländern unterschied-
lich. Sie wird ermittelt unter 
Zugrundelegung der Restlauf-
zeit des Erbbaurechtes und der 
Höhe des Erbbauzinses Der 
Erbbauberechtigte hat unter 
anderem auch Erschließungs-

kosten, Grundsteuer und Ge-
meindeabgaben zu zahlen.
Der Vorteil im Erwerb eines 
Erbbaurechtsgrundstücks oder 
einer ETW auf Erbbaurechts-
Basis liegt in erster Linie in der 
Ersparnis des Kaufpreises für 
das Grundstück und in Folge 
dessen der niedrigeren Kaufne-
benkosten.
Als Nachteile können die zeit-
liche Begrenzung je nach Rest-
laufzeit und ggfs. die damit ver-
bundene geringere Sicherheit 
betrachtet werden.
Gewisse Einschränkungen sind 
dadurch gegeben, dass bauliche 
Veränderungen, Belastungen 
des Erbbaurechts durch Baufi-
nanzierungs- oder andere Dar-
lehen sowie der Verkauf des 
Erbbaurechts der Zustimmung 
durch den Erbbaurechtsausge-
bers bedürfen.
Die Marktgängigkeit kann 
durch die Erbbaurechtseigen-
schaft eingeschränkt sein. In je-
dem Fall empfiehlt es sich, vor 
Erwerb eines Erbbaurechts den 
Erbbaurechtsvertrag gründ-
lich zu studieren.

Gärtners Immobilien-Tipp
Erbbaurecht Teil 2: 
Laufzeit – Heimfall – Erbbauzins

Friedhöfe haben über die 
Jahrhunderte eine Wandlung 
durchgemacht. Von reinen Be-
gräbnisstätten wurden sie zum 
Park und Naherholungsgebiet. 
Der Wiesbadener Nordfriedhof 
ist dafür ein gutes Beispiel. Bei 
einem Spaziergang entdeckt 
man hinter Büschen kunstvol-
le Gräber mit teilweise morbi-
dem Charme und eine reizvolle 
 Natur. 
Schon beim Betreten des Fried-
hofsgeländes merke ich, dass 
man hier auf „touristische“ Be-
sucher eingestellt ist. Kaum 
schaue ich auf meinen Lageplan, 
da begrüßt mich auch schon ein 
sehr freundlicher Mitarbeiter 
der Grünpflege und bietet seine 
Hilfe an. Ich verfüge aber über 
einen Plan, den ich mir vor-
ab im Internet runtergeladen  
habe. 
Rausgesucht habe ich mir den 
„Engelsspaziergang“. Leider ist 
der Plan zu ungenau, um die 
Engelsfiguren schnell zu finden. 

Aber es lohnt sich einfach durch 
die Gänge zu spazieren und sie 
selbst zu entdecken. Die Blick-
achsen, die sich dadurch er-
geben, sind schon allein einen 
Besuch wert. 
Als einen besonders stim-
mungsvollen Ort habe ich den 
Jüdischen Friedhof empfunden, 
der sich an den Nordfriedhof 
anschließt. Nach jüdischer Tra-
dition dürfen die Gräber nicht 
nach einen Ablaufzeit eingeeb-
net werden und so findet man 
hier sehr alte und verwitterte 
Gräber. 
Es herrscht eine friedliche Ruhe. 
Männer müssen allerdings eine 
Kopfbedeckung aufsetzen. Ger-
ne würde man mehr über ei-
nige Schicksale erfahren. Wer 
die Ruhe und die Schönheit 
von Friedhöfen erleben möch-
te, kann dies während der Öff-
nungszeiten tun. 
Weitere Informationen unter 
https://www.friedhoefe-wies 
baden.de/nordfriedhof.

www.gaertnerimmobilien.de 

Maria Ullrich

Ein Grabmal auf dem Nordfriedhof 
(Bild: Björn Bordon)

Kultour mit Bianca

Der Wiesbadener Nordfriedhof

www.berndtpatschank-events.com

Unser Rezept von Rebecca
Schnelle süße Pfannkuchen

Zutaten für 4 Stück:
400 g Mehl
1 EL Öl
50 g Margarine
3 Eier
500 ml Milch
100 g Zucker

Zubereitung:
1. Das Mehl, den Zucker, die 

Eier, die Margarine sowie die 
Milch in eine Schüssel geben.

2. Alles zu einem glatten Teig 
verrühren.

3. Das Öl in einer Pfanne erhit-
zen und pro Pfannkuchen 
2 Suppenkellen Teig hinzu 
geben. Den Pfannkuchen 
für ca. 2 Minuten stocken 
lassen. Anschließend diesen 
wenden und von der ande-
ren Seite anbraten.

4. Den fertigen Pfannkuchen 
aus der Pfanne nehmen und 
erneut 2 Suppenkellen Teig 
in die Pfanne geben. Die-
se wieder für ca. 2 Minuten 
stocken lassen und wenden. 

Den Pfannkuchen anbraten 
lassen.

5. Den Vorgang wiederholen, 
bis der gesamte Teig auf-
gebraucht ist. HINWEIS: Je 
nachdem wie die Pfanne 
beschaffen ist, benötigt man 
nur einmal 1 EL Öl. Bei ande-
ren kann man vollständig auf 
die Zugabe von Öl verzich-
ten. Ebenso gibt es Pfannen, 
bei denen für jeden Pfann-
kuchen Fett zum Ausbacken 
benötigt wird.

mailto:alexander.mueller%40bundestag.de?subject=
http://www.gaertnerimmobilien.de 
http://www.berndtpatschank-events.com
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Das Land Hessen gewährt die 
Verschiebung der Fristverlänge-
rung bei der technischen Nach-
rüstung von Registrierkassen 
über den 30.09.2020 hinaus und 
berücksichtigt damit die Interes-
sen der Wirtschaft. Der Aufschub 
bis zum 31. März 2021 ist nicht zu 
beanstanden, wenn 
1. die technischen Sicherheits-

systeme (TSE) bei einem 

Kassenfachhändler, einem 
Kassenhersteller oder einem 
anderen Dienstleister bis 
zum 30.09.2020 nachweislich 
verbindlich bestellt oder der 
Einbau verbindlich in Auftrag 
gegeben worden ist und 

2. der Einbau einer cloud-ba-
sierten TSE vorgesehen, eine 
solche jedoch nachweislich 
noch nicht verfügbar ist.

Fristverlängerung bei 
Kassenumstellung

Neues aus dem Gewerbe

Niedernhausen

Ihren guten Ruf als einer der 
fairsten Wohngebäudeversiche-
rer in Deutschland bestätigt die 
LVM Versicherung im aktuellen 
Vergleich des Magazins Focus 
Money (Heft 23/2020): In fünf 
von sechs Kategorien schneidet 
die LVM mit dem Prädikat „sehr 
gut“ ab – und sichert sich damit 
auch in der Gesamtbewertung 
die Bestnote. Im Auftrag von Fo-
cus-Money hatte das Analyse-
institut  ServiceValue rund 2.800 
Versicherte zu den Erfahrungen 

mit ihrem aktuellen Wohnge-
bäudeversicherer befragt. Die 
Kunden beurteilten dabei die 
Fairness von insgesamt 36 Ver-
sicherern unter anderem in den 
Kategorien „Schadenregulie-
rung“, „Kundenservice“, „Kom-
munikation“, „Tarifleistung“ und 
„Beratung“. Für die Bewertung 
berücksichtigt wurden Güte-
kriterien wie die Erreichbarkeit 
von Mitarbeitern, das Eingehen 
auf Kundenbedürfnisse, Reak-
tionszeit im Schadenfall, Trans-

parenz der Tarife, verständliche 
Kommunikation oder die Stabi-
lität der Beiträge. Die LVM Ver-
sicherung – die bundesweit zu 
den Top Ten der größten Wohn-
gebäudeversicherer gehört – 
überzeugte die Befragten dabei 
auf ganzer Linie.
„Das eigene Zuhause bedeu-
tet nicht nur ein sicheres Dach 
über dem Kopf, sondern ist zu-
gleich auch Altersvorsorge und 
Kapitalanlage“, sagt LVM-Ver-
trauensmann Michael Jung aus 

Niedernhausen. „Aufgrund des 
Klimawandels werden Schä-
den durch Naturgewalten wie 
Hochwasser, Starkregen oder 
Schneedruck tendenziell noch 
weiter zunehmen. Doch vie-
le Eigenheimbesitzer wissen 
nicht, dass die Absicherung 
gegen diese Elementargefahren 
nicht automatisch Bestandteil 
der klassischen Wohngebäude-
versicherung ist. Das sehr gute 
Abschneiden im Focus-Test be-
stätigt uns darin, dass wir mit 

unserem Konzept aus umfas-
senden Leistungen, Top-Ser-
vice und Beratung direkt vor Ort 
genau richtig liegen“, so Michael 
Jung.
Für weitere Informationen:
LVM-Versicherungsagentur
Michael Jung 
Bahnhofstr. 17a 
65527 Niedernhausen
Telefon 06127-2866
Telefax 06127-7282
m.jung@buero-jung.lvm.de 
www.buero-jung.lvm.de

LVM punktet als fairster Wohngebäudeversicherer
Kunden haben abgestimmt: 5 mal „sehr gut“ für die LVM Versicherung

30.000 heimische Insektenarten 
gibt es. Muss man die alle ken-
nen? Nein, die kann man gar 
nicht alle kennen! Einige Insek-
ten sind aber so häufig, dass ein 
Kennenlernen lohnt. Orientiert 
an den Ergebnissen der Häufig-
keit stellen wir die wichtigsten 
Falter vor. Bei den Schmetterlin-
gen erkennt man den Admiral 
an seinen roten Binden auf den 
Vorder- und Hinterflügeln. Er 
ist ein „Wandervogel“ unter den 
Schmetterlingen, denn er fliegt 
jedes Jahr im Frühling über die 
Alpen zu uns nach Deutschland. 
Er ist häufig in Gärten, Wiesen 
und an Waldrändern anzutreffen. 
Mit einem Riesenappetit sind die 
schönen Buchsbaumzünsler un-
beliebt – aus eben diesem Grund 
wollen die Gartenfreunde sie 
wieder loswerden. Den Raupen 
des aus Asien stammenden Fal-
ters schmecken besonders die 
Blätter der Buchsbäume. Nun 
allerdings entdecken auch Vögel 
und Wespen den importierten 
Falter als Nahrungsquelle. Ganz 
gegen den Trend zeigte sich 2019 
eine Schmetterlingsart beson-
ders häufig. Der farbenprächtige 
Distelfalter wurde beim „Insek-
tensommer“ des NABU dreimal 
so oft gesehen wie 2018. Grund 
war ein Masseneinflug aus dem 
Süden Richtung Norden – auf 
Deutschlandtour Im Schwirrflug 
von Blüte zu Blüte könnte man 
bei flüchtiger Betrachtung die 
Gamma-Eule mit dem Tauben-
schwänzchen verwechseln, da 
auch dieses im kolibri-ähnlichen 
Schwirrflug Blüten besucht. Das 
Taubenschwänzchen ist jedoch 
deutlich größer und der Körper 
massiger. 
In Signalfarbe und als Fassaden-
kletterer sieht man in manchen 
Jahren den Großen Kohlweißling 
fast überall auf Wiesen und offe-
nen Flächen. In anderen Jahren 
machen die Falter sich rar. Die 
Raupen lieben Kohl über alles – 
auch Kapuzinerkresse steht hoch 
im Kurs sie erklimmen für einen 
guten Platz zur Verpuppung 
sogar Hauswände. Ochsenau-
gen sind als Langschläfer und 
Violettfan nicht wählerisch und 
hauen bei vielen Pflanzen rein: 
am liebsten, wenn diese violett 
sind. Wegen seiner großen Flexi-
bilität sieht man diesen dunkel-
braunen Tagfalter mit den teils 
auffälligen Augen häufig. Wäh-
rend der Grünader-Weißling ein 
Allrounder und Kresseliebhaber 
ist. Er ist einer der häufigsten 
Tagfalter hierzulande und steht 
auf Kresse und Knoblauchduft. 
Anders als die ähnlichen Kohl-
weißlinge interessiert er sich 
höchstens mal für wilden Kohl. 
Beim Silberstrich und Veilchen-

fan ist ihr lateinischer Name in-
spiriert von Aphrodite, der Lie-
besgöttin. Und die Kaisermäntel 
sind wirklich wahre Schönheiten 
des Waldes. Dort sind sie häufig 
anzutreffen. Und für diesen Le-
bensraum haben sie ein ganz be-
sonderes Verhalten zur Eiablage 
entwickelt. Während der kleine 
Fuchs ein Prachtkerl und Trom-
melkünstler ist und an seinen 
orange-braunen Flügeln, die 
mit leuchtend blauen Punkten 
gesäumt sind, leicht zu erkennen 
ist. In unseren Breiten lässt sich 
der hübsche Edelfalter häufig 
beobachten, und wer die Ohren 
spitzt, kann ihn manchmal sogar 
hören. 
Sein Name sagt alles – der Kleine 
Kohlweißling ist Frühlingsbote 
und Kohlliebhaber und liebt 
Kohlpflanzen. Er ist dank seiner 
cremeweiß gefärbten Flügel gut 
zu erkennen. Er gehört zur Fa-
milie der Weißlinge und fliegt 
schon früh im Jahr umher. Er ist 
in Europa weit verbreitet und 
kommt auch in Nordafrika vor. 
Das Landkärtchen ist der Falter 
mit 2 Gesichtern und kommt bei 
uns in zwei jährlichen Generati-
onen vor, die sich äußerlich stark 
unterscheiden. Im Frühjahr sind 
die Schmetterlinge braunorange 
gefärbt. Die Sommergeneration 
hat die Grundfarbe schwarz mit 
weißen Bändern und gelblichen 
Flecken. Dagegen ist der Schach-
brettfalter, der auch für Laien 
recht gut von anderen Arten zu 
unterscheiden, vor allem natür-
lich am einzigartigen Flügel-
muster, das ihm seinen Namen 
gegeben hat. Die Flügel sind auf 
der Oberseite schwarz oder dun-
kelbraun und weiß gefärbt und 
wirken wie ein Schachbrett. 
Mit bis zu acht Zentimetern 
Spannweite ist der flugstarke 
und wanderfreudige Schwalben-
schwanz Ritter und Flugkünstler 
und einer der größten Schmet-
terlinge Mitteleuropas. Er gehört 
zu den Ritterfaltern, von denen 

es weltweit 550 Arten gibt. Sein 
markantestes Merkmal: der 
schwanzförmige Fortsatz an den 
Hinterflügeln. Tagpfauenaugen 
erkennt man an ihrer rotbrau-
nen Flügelfarbe und den typi-
schen bunten Augenfleck auf je-
dem Flügel. Die Schmetterlinge 
tummeln sich in Gärten, Parks 
und selbst in der Großstadt. Am 
wohlsten fühlen sie sich in der 
Nähe von Brennnesseln – der 
Leibspeise ihrer Raupen. Der 
Kolibri, der ein Schmetterling 
ist – zu den Nachtfaltern ge-
hörend – das Taubenschwänz-
chen. Es fliegt auch tagsüber vor 
allem Blüten mit langem Kelch 
an, wo es den Vorteil seines gut 
drei Zentimeter langen Saugrüs-
sels gegenüber kurz-rüsseligen 
Insekten am besten ausspielen 
kann. 
Gerne ist ihr Futterplatz daher 
der blühende Sommerflieder, 
die Buddleia. Nicht nur Fleder-
mäuse oder Murmeltiere hal-
ten Winterschlaf, auch einige 
Schmetterlingsarten wie der Zi-
tronenfalter tun das. Dieser ver-
bringt den Winter nahezu unge-
schützt. Sein Quartier kann eine 
Baumspalte sein, die Unterseite 
eines Brombeerblatts oder ein 
Grasbüschel. 
Eberhard Heyne
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Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Unsere häufigsten 
 heimischen Schmetterlinge

Der Edelfalter –  
ein Tagpfauenauge

Von zwei schockierenden Erleb-
nissen berichtet die Verfasserin 
einer Mail, die der Kreisverwal-
tung vorliegt. Am Ende fasst sie 
ihre Meinung und die ihrer Fa-
milie so zusammen: „Wir sind 
bestürzt und enttäuscht und 
werden künftig wohl noch mehr 
unserer Einkäufe in den Online-
Bereich verlagern.“ Was war ge-
schehen? Die Familie suchte in 
der vergangenen Woche einen 
Autohändler in Idstein auf. Was 
sie im Zusammenhang mit den 
Schutzmaßnahmen gegen das 
Corona-Virus dort erlebte, be-
schreibt die Frau so: „Wir waren 
schockiert, dass niemand von 
den Angestellten einen Mund-
Nasen-Schutz trug; auch mit 
und im Kontakt mit den Kun-
den.“ Die Trennscheiben an den 
einzelnen Schreibtischen seien 
„so minimalistisch ausgefallen, 
dass auch hier nicht wirklich ein 
Schutz der Kunden vor Übertra-
gung des Corona-Virus besteht.“
Die Familie fragte sich: „Müs-
sen in diesem Bereich des Han-
dels mit Kundenkontakt keine 
Schutzmaßnahmen eingehal-
ten werden?“ Weiter ging der 
Einkaufstrip. In einem ortsan-
sässigen Baumarkt bewegten 

sich die Kunden wie Mitarbei-
ter ohne Mund-Nasen-Schutz 
im Markt und auf dem Freige-
lände des Marktes, so ihre Be-
obachtungen. Ungläubig fragte 
sie nach: „Ist das in Ordnung?“ 
Ist es nicht!
„Trotz unserer ständigen Hin-
weise, dass die Corona-Pande-
mie noch lange nicht bewältigt 
ist, herrscht eine unverständli-
che Stimmung der Sorglosigkeit 
bei vielen Menschen vor“, be-
tont Landrat Frank Kilian. 
Zeugnis davon seien die vielen 
verblassten Hinweisschilder 
in den Eingangsbereichen der 
Geschäfte, Supermärkte und 
Einkaufsläden, die vor dem Co-
rona-Virus warnten. Auch die 
Erinnerung an die Lockdown-
Monate im Frühjahr verblass-
ten bei vielen Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Die Sorglosig-
keit greife vermehrt um sich, 
was sich auch in den Zahlen 
der Corona-Neuinfizierten wi-
derspiegele. 
„In den beiden vergangenen 
Wochen wurde das Kreis-Ge-
sundheitsamt immer wieder 
auf solche Fälle – wie der ge-
schilderte – hingewiesen, in 
denen Menschen die gelten-

den Hygiene- und Abstands-
regeln nicht einhielten und die 
Maskenpflicht missachteten“, 
betont Landrat Frank Kilian. 
Diesen Hinweisen geht die 
Kreisverwaltung nach. „Es geht 
nicht um Denunziation, son-
dern um die gesundheitliche 
Unversehrtheit von jedem von 
uns“, sagt der Landrat. Nach den 
Hinweisen aus der Kreisverwal-
tung und in enger Abstimmung 
mit dem Gesundheitsamt ha-
ben die 17 Bürgermeister der 
Kommunen im Kreisgebiet nun 
angekündigt, dass sie verstärkt 
Kontrollen durchführen wer-
den. Dabei wird überprüft, ob 
die Corona-Regeln eingehalten 
werden. Gleichzeitig appelliert 
Kilian erneut an die Menschen 
im Rheingau-Taunus-Kreis: 
„Halten Sie bitte den Abstand 
von 1,5 Meter ein! Tragen Sie bit-
te einen Mund-Nasen-Schutz; 
auch wenn es schwerfällt! Be-
achten Sie die Hygieneregeln!“ 
Das Tragen der Masken gilt wei-
terhin und dabei müssen Nase 
und Mund bedeckt sein.
Eine Meldung die auf viele Städ-
te und Gemeinden passt. Bitte 
passen Sie auf sich und Ihre Mit-
menschen auf.

„Schockiert“ von der Sorg-
losigkeit der Mitmenschen
Idsteinerin schildert ihre Erlebnisse beim Einkaufen/Vermehrte Kontrol-
len angekündigt/Missachtung der Corona-Regeln

Idsteiner Straße  
in Niedernhausen
Versetzung 

der Ortsdurch-
fahrtsgrenze

Die Erschließung und zukünf-
tige Bebauung des Baugebiets 
„Farnwiese“ in Niedernhau-
sen macht es notwendig, den 
Beginn der gegebenen Orts-
durchfahrtsgrenze (Idsteiner 
Straße) in Richtung Idstein zu 
versetzen. Auf diese Weise ist 
eine frühzeitige Geschwindig-
keitsanpassung auf 50 km/h 
(aus Richtung Idstein kom-
mend) zu realisieren. Zusätz-
lich wird hierdurch die stra-
ßenrechtliche Zuständigkeit, 
insbesondere für die straßen-
begleitenden Gehwege für die-
sen Bereich, auf die Gemeinde 
Niedernhausen übertragen. 
Der Gemeindevorstand Nie-
dernhausen beschloss, sei-
ne Einverständniserklärung 
gegenüber der zuständigen 
oberen Straßenbaubehörde, 
Hessen Mobil, abzugeben.

https://inx.odav.de/inxmail40/d?o000e6by00bkh600d0000izq000000000fmb6um052femo24l7rwgn6y2v4102
https://inx.odav.de/inxmail40/d?o000e6by00bkh600d0000izq000000000fmb6um052femo24l7rwgn6y2v4102
mailto:m.jung@buero-jung.lvm.de
http://www.buero-jung.lvm.de/
http://www.buero-jung.lvm.de/
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/nachtfalter/26468.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/26456.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/26456.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/26454.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/26454.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/26453.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/26451.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/26451.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/24329.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/24329.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/26457.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/26457.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/tagfalter/schachbrett.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/nachtfalter/05175.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/nachtfalter/05175.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/schmetterlinge/nachtfalter/05175.html
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Im vergangenen Jahr hat Gus-
bachBoules sein 10-jähriges 
Bestehen gefeiert. Mit einer 
Informationstafel zur Entste-
hungsgeschichte des Boule-
sports möchten wir auf die mehr 
als 100-jährige Geschichte des 
Boulesportes hinweisen. Da der 
Boulesport in der Regel im Freien 
stattfindet, haben wir unter den 
gesetzlichen Pandemieauflagen 
und den Empfehlungen des Hes-
sischen Petanqueverbands Mitte 
Mai den Trainingsbetrieb wieder 
aufgenommen. Die Pandemie 
hat auch GusbachBoules einiges 
abverlangt. So fehlen uns einige 
Dinge, die zu GusbachBoules 
gehören – wie nette Gespräche, 
gutes Essen oder auch ein Gläs-
chen Wein. Wir sind aber zuver-
sichtlich, dass wir nach dieser 
Pandemie, die hoffentlich bald 
zu Ende ist, wieder an alte Zei-
ten anknüpfen können. Bleiben 
Sie gesund! 
Wer Lust auf Boule hat, melde 
sich bitte bei Alois Ernst unter der 
Rufnummer 06127-8732.

Wie Ortsvorsteher Peter Woitsch 
an den Dezernenten für den Öf-
fentlichen Nahverkehr RMTV, 
Günter F. Döring, berichten 
musste, ist – wohl in der Nacht 
vom 18. auf den 19. August 2020 – 
die Bushaltestelle in der Talstra-
ße von Engenhahn erheblich be-
schädigt worden. 
Da waren, so ist es offensichtlich, 
irgendwelche Deppen am Werk, 
die mit roher Gewalt einen Sei-
tenflügel des gläsernen Warte-
häuschen aus seiner Veranke-
rung rissen. 
Das muss ja Lärm gemacht ha-
ben und so bittet die, von den 
Verkehrsbetrieben informierte, 
Polizei um Hinweise, die mögli-
cherweise zu den Tätern führen 
könnten.
Eberhard Heyne

Liebe Römerfreunde,
Corona bestimmt vielfach Ak-
tivitäten und gibt eine anderen 
Verlauf vor: nicht nur Abstand 
halten.
Das haben wir allerdings auch: 
die vorbereitete Veranstaltung 
„Römisches Leben am Limes“ 
mit Herrn Perabo vom Limes-
kastell Pohl musste vom Pro-
gramm genommen werden 
und auf den Römer-Treff im 
Landgasthof Kettenbach auch 
verzichtet werden.
Der Limes-Turm (Dasbach) als 
Angelpunkt des angedachten 
Limesrundweges musste nach 
Beschluss des dortigen Vorstan-
des geschlossen bleiben. Die ge-
stalterischen Vorarbeiten für die 
Infotafeln an den Startpunkten 
des Rundweges stockten, da Zu-
lieferungen an Arbeiten an per-
sönlicher Situation der Ausfüh-
renden plötzlich Nachrangigkeit 

erfuhren. Dazu kamen recht-
liche Bedenken der Nutzung 
eines Kartenausschnittes. Das 
Vorbeschriebene ließ Interesse 
oder auch Euphorie fürs Projekt 
Limesrundweg dümpeln.
Nun nehmen wir aber Tritt auf!
Herr Martin Schlicker vom 
Freundeskreis Limes im Id-
steiner Land bemüht sich um 
den Wanderkartenauszug vom 
Limesrundweg. Nach Zugang 
des Kartenauszuges wird Frau 
Susanne Hack die grafische Ge-
staltung der Tafel uns Entwurf- 
und Genehmigungsstadium 
bringen – immerhin ist Drei-
sprachigkeit gefordert und je-
des Bild bedarf der rechtlichen 
Genehmigung.
Wenn der Entwurf als geeignet 
angesehen wird, muss die Tafel 
produktiv gehen – dafür ist ein 
Niedernhausener Unterneh-
men vorgesehen. Parallel dazu 

müssen zwei genormte Halte-
rungen beauftragt und gefertigt 
werden – die Standplätze ge-
nehmigt werden und dann: … 
der Spaten geschwungen wer-
den, um die beiden Tafeln zu 
stellen. Hinlänglich genug Geld 
dafür haben wir noch nicht, aber 
das mag sich ja noch bessern.
Bessern soll sich Einiges: Herr 
Wolfgang Jost (16.8.) von der 
NABU – Ortsgruppe Niedern-
hausen sieht da mehrfachen 
Ansatz in der Gemarkung Nie-
derseelbach um gemeinsame 
Interessen wie bereits im Kon-
zept festgelegt in die Umsetzung 
zu bringen. Dazu werden zeit-
nahe Gespräche mit der Land-
wirtschaft zu führen sein.
Montag, 17.8., kam von der Ge-
meinde Niedernhausen das Sig-
nal „ es muss da nun endlich der 
Ruck (kein Wumms)“ gesche-
hen – am Donnerstag, 3. Sep-

tember, soll daher ein Gespräch 
zw. den Kommunen Idstein-.
Niedernhausen – dem Landes-
denkmalschutz und den beiden 
Vereinen mit Zielsetzung Li-
mes im Idsteiner Land erfolgen. 
Dr.  Mückenberger vom Lan-
desdenkmalschutz unterbricht 
seinen Urlaub; denn es soll nun 
nicht mehr bei Absichtserklä-
rungen bleiben.
Am Freitag, den 11. September, 
ist am Dasbacher Turm die jähr-
liche Mitgliederversammlung 
des Freundeskreises Limes im Id-
steiner Land e. V. (mit Wahl des 
Vorstandes). Hier zeichnet sich 
eine Neubesetzung ab, die Er-
wartungen weckt. Zugleich muss 
das als Herausforderung an den 
zur Wahl anstehenden neuen 
Vorsitzenden gesehen werden. 
Apropos Freundeskreis Limes im 
Idsteiner Land e. V. – die suchen 
aktive, wie auch passive Mitglie-

der und richten ihr Augenmerk 
auf das anstehende Projekt Li-
mesrundweg. Beim Vorsitzen-
den des Förderkreises Limesrund-
weg Niederseelbach türmen sich 
T-Shirts mit dem Logo Limes-
rundweg mangels Gelegenheit, 
die an Frau und Mann zu brin-
gen. Unterschiedliche Größen 
zum Preis von 15 Euro, da 5 Euro 
ins Projekt gehen sollen. Um all 
die Ansätze der vorgenannten 
Termine auch für den Förderkreis 

Limesrundweg Niederseelbach 
greifbar zu machen, wird der 
Vorstand um die nachzuholen-
de Mitgliederversammlung 2020 
auch Anfang/Mitte September 
bemüht sein – Wir wollen das im 
Landgasthof Kettenbach nach 
Absprache organisieren.
Sie sehen: gut’ Ding will Weile 
haben, aber es wird – geben Sie 
durch Ihr Mittun der Sache den 
nötigen Elan.
Ihr Michael Rodschinka

Mutwillige Zerstörung  
in Engenhahn

Eberhard Ries, Hans Peter Marschner, Alois Ernst, Stephan Brand-
müller (v. l. n. r.)

Oberjosbach
Entstehungsgeschichte 
Boule – Pétanque

Mitgliederhauptversammlung 
Bürgerinitiative-Niedernhausen-Eppstein

Die diesjährige Mitglieder-
hauptversammlung der Bür-
gerinitiative-Niedernhau-
sen-Eppstein findet am 29. 
September 2020 um 20.00 Uhr 
in der Lenzenberghalle in Nie-
derseelbach/Niedernhausen 
statt. 

Mitglieder sind herzlich ein-
geladen. Wegen verschiedener 
räumlicher Vorkehrungen und 
notwendiger Genehmigungen 
bitte der Vorstand um vorherige 
Anmeldung bis 10. September 
2020 per E-Mail an bi.niedern 
hausen.eppstein@web.de.

Großer Schaden an den Seitenflügeln des Wartehäuschens

Eppstein – Vollsper-
rung der Straße  

Am Schwarzbach
Wegen Aufstellung eines Krans 
ist die Straße Am Schwarzbach 
vor Haus Nummer 7 vom 25. 
bis 27. August für Kraftfahr-
zeuge voll gesperrt. Eine Um-
leitung ist nicht möglich. Die 
Stadt Eppstein bittet Anlieger 
und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis und Beachtung.

Nach der Lockerung der Coro-
na-Beschränkungen und der 
Öffnung der Sporthallen haben 
viele Abteilungen und Kurse 
schon im Juni den Sportbetrieb 
wieder aufgenommen. Einige 
Übungsgruppen treffen sich zur 

Zeit bei gutem Wetter unter frei-
em Himmel statt in der Halle. 
Informationen dazu können bei 
den betreffenden Übungsleiter/ 
-innen erfragt werden. Seit dem 
Ende der Sommerferien bietet 
die TGO außerdem mittwochs 

von 18 bis 19 Uhr zusätzlich 
„Yoga zum Runterkommen“ an.
Einen Überblick über alle An-
gebote der Turngemeinde fin-
det man auf der Homepage des 
 Vereins unter www.tg-oberjos 
bach.de

Neuer Yoga Kurs bei der 
Turngemeinde Oberjosbach

Kerbeverein Niederseelbach:  
Apfelweinverkauf am 29.08.2020

Der Kerbeverein Niederseel-
bach lädt zum diesjährigen Ap-
felweinverkauf am 29.08.2020 
ab 14 Uhr am Alten Rathaus 
(Dalles) in Niederseelbach ein. 
Der Verkauf geht bis 16 Uhr. Es 

wird gebeten für den Kauf eigene 
Gefäße mitzubringen. Beim Ver-
kaufsstand gelten die üblichen 
Abstands- und Hygieneregeln. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Kerbeverein Niederseelbach

Bremthal

Förderkreis Limesrundweg Niederseelbach e. V. – Römer-News

Niederseelbach

Engenhahn Neues aus dem Verlag

„Hallo liebe Freunde,
ich sende ein Bild von einer Li-
belle, die sich auf dem NA nie-
derließ. Ob sie auch die interes-
santen News lesen wollte, oder 
nur vom Liebesflug mit ihrem 

Partner über unserem Garten-
teich ermattet war, konnte nicht 
in Erfahrung gebracht werden.“
Vielen Dank dem netten Leser, 
der unsere Zeitung immer gerne 
liest.

Eine besondere 
 Leserzuschrift

Neue Verlosung  
für VIP-Leserinnen 

und -Leser
Diese Woche verlosen wir von 
unserem VIP-Partner – dem 
Opel-Zoo – Eintrittskarten.
Alle VIP-Leserinnen und -Le-
ser melden sich per E-Mail mit 
dem Betreff „Opel-Zoo“ und 
teilen bitte mit, ob sie Karten 
für 2 Erwachsene oder 1 Er-
wachsene und 1 Kind gewin-
nen wollen. Einsendeschluss 
ist der 31. August 2020.
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SV Niederseelbach – Freie Tur-
ner Wiesbaden 0:2 (0:1)
Nach dem desolaten Spiel ge-
gen den FC Waldems gelang 
im Spiel gegen den Wiesbade-
ner Kreisoberligisten nur eine 
„Teil-Rehabilitation“. Das Team 
musste auf die verletzten Tor-
hüter Nico Wagner und Gregor 
Kijek verzichten. Dafür hütete 
Nicola Belanovic das Tor und 
machte seine Sache sehr gut. 
Alles was möglich war, konn-
te er halten und war aber auch 
kaum richtig gefordert. Die Ab-
wehr stand gut und ließ wenig 
zu. Nach einem Eckball prallte 
der Ball zwischen zwei Seelba-
cher Abwehrspielern hin und 
her und landete plötzlich zum 
0:1 in der 30. Minute im eige-
nen Gehäuse. Mehr Chancen 
ließ man auch nicht zu. Leider 
verfügt auch die Freien Turner 
über eine gute Abwehr und der 
Seelbacher Sturm konnte wenig 
ausrichten. 20 Minuten nach der 

Pause hatte die Dworschak-Elf 
ihre beste Zeit. Der Ball lief gut 
in den eigenen Reihen und es 
kam auch zu guten Chancen, die 

aber letztlich nicht genutzt wer-
den konnten. Stattdessen mar-
kierte der Gast in ihrem einzig 
gelungenen Spielzug nach einer 
guten Hereingabe über rechts 
das entscheidende 2:0 in der 70. 
Minute. Eine Resultatsverbesse-
rung gelang die restlichen 20 Mi-
nuten nicht mehr. Positiv war in 
der ersten Halbzeit das Spiel von 
Maximillian Zeiger, der erstmals 
auf der linken Mittelfeldseite in 
der ersten Mannschaft zum Ein-
satz kam. Neben den Torhütern 
fehlten noch die verletzten Leon 
Kupfer und der schon länger ver-
letzte Serkan Kahraman. Marco 
Wagner musste schon früh we-
gen Erkältungsproblemen aus 
dem Spiel gehen. Kader: Belano-

vic, Linke, Rehberg, Wagner, Cu-
miskey, Heeser Torke, Detloff, 
Rucco, Grauer, Zeiger, Winckel-
mann, Schönfeld. Hammesfahr

Letztes gegen Bleidenstadt/
Pokalspiel gegen Laufenselden
Die erste Mannschaft testet am 
Donnerstag, 27.8. um 19.30 Uhr 
zum letzten Mal in der Vorberei-
tung gegen den Neu-Gruppenli-
gisten und letztjährigen Meister 
aus Bleidenstadt. Ein wichtiger 
Härtetest vor dem Pflichtspiel-
start am 30.08. um 15.00 Uhr. 
In der ersten Runde des Bit-
burger-Kreispokals kommt der 
Ligagefährte SG Laufenselden 
an den Heideborn! Wie in allen 
Spielen gegen die SGL kann es 
hoch hergehen und man will 
die erste Runde gut überstehen. 
Die zweite Mannschaft testet am 
Freitag, den 28.9. noch einmal 
gegen den TuS Niederjosbach II 
um 19.30 Uhr.
Reinhard Volkmer

SV 1951 Niederseelbach

Heimniederlage im fünften Testspiel

Fußball

Sport

Ein temporeiches, abwechs-
lungsreiches Match lieferten 
sich der SV Niedernhausen und 
der SV Der Bosnier aus der Ver-
bandsliga Frankfurt in der Au-
talarena. Bis zur Pause führte 
der SVN mit 3:2 nach Toren von 
Burkhardt, Frusteri und Ulm 
und nach dem Wechsel erhöhte 
der SVN das läuferische Element 
und der antrittsschnelle Thomas 
Brewer erhöhte mit feiner Tech-
nik bis zur 64. Minute auf 5:2. 
In der Endphase sorgten dann 
Abou bakari und nochmals Ma-
nuel Ulm zum Endstand von 7:2. 
Die zahlreichen Fans in beiden 
Lagern kamen voll auf ihre Kos-

ten und der SVN scheint nach 
der bisherigen Vorbereitung sich 
einen hoffnungsvollen Weg für 
die anstehende neue Saison zu 
befinden. Der SV Niedernhau-
sen spielte im Tor mit Burghold 
und Baumann, sowie im Feld mit 
Benarabi, Reusing, Krabler, Ofo-
su, Waldraff, Berg, Zeudni, Burk-
hardt, Brewer, Frusteri, Ulm, He-
merat, Muric und  Aboubakari.

Auch der SV Niedernhausen II 
kommt immer besser ins Rollen
Nach dem klaren 4:0 unter der 
Woche gegen die SG Orlen 
knüpfte die Mannschaft von 
Lars Hanson und Jörn Hoff-

mann nahtlos gegen den SV 
Wiesbaden an und ging vor der 
Pause durch Julian Zampach 
und Mahmoud Mansoor Saeed 
mit 2:0 in Führung. Kurz nach 
dem Wechsel erhöhte der star-

ke Nils Oestreich  mit viel Ehr-
geiz und   dem nötigen Spiel-
verständnis zum Endstand von 
3:0. Unter der Woche sind bis zu 
20 Spieler im Training und alle 
tragen zur kompakten Entwick-
lung und der passenden Zuord-
nung während des Spiels bei. 
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Der SVN überrollt die SV Der Bosnier

Fußball

Bei strahlendem Sonnenschein 
konnte der TC Niedernhausen 
letzten Dienstag seine neue Bou-
lebahn einweihen. Alex Huffmas-
ter und Denis Kuczkowiak hatten 
in den Tagen zuvor mehrere Ton-
nen Materialien verarbeitet, so-
dass die Bouler*innen des TCN, 
nach der offiziellen Eröffnung 

durch den 2. Vorsitzenden Gün-
ther Weipert, pünktlich den ers-
ten Wurf vornehmen konnten. 

Dieser gebührte den Damen um 
Spielführerin Jutta Henkel. Im 
Anschluss durften die Herren die 

neue Bahn einweihen. Als Dan-
keschön überreichten die Bouler 
eine Spende für die Jugendarbeit 
beim TCN. Dafür bedankt sich 
der Vorstand herzlich. Bis in die 
Abendstunden wurde Boule ge-
spielt und der Tag klang bei gu-
tem Essen und kühlen Getränken 
gemütlich aus.

Tennisclub Niedernhausen

TCN weiht neue Boulebahn ein

Boule

Tennisclub Niedernhausen 
Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Tennisclub 
Niedernhausen e. V. Findet am 
Mittwoch, den 23. September 
2020, um 18.30 Uhr in der 
Lenzenberghalle in Nieder-
seelbach statt. Die Gemeinde 
macht darauf aufmerksam, dass 
in den Corona-Zeiten folgende 
Regeln zu beachten sind: Zutritt 
zur Halle nur mit Mund-Nasen-
Maske bis zum Sitzplatz Nut-
zung des Desinfektionsmittel-
spenders im Eingangsbereich 
Verlassen der Halle unmittel-
bar nach Veranstaltungsende 
sowie keine Ansammlungen 
in oder vor dem Gebäude Do-

kumentation aller Teilnehmer 
mit Namen und Anschrift. Die 
Tagesordnung zur JHV be-
inhaltet natürlich die Berichte 
der einzelnen Vorstandsmit-
glieder und der Kassenprüfer 
sowie die Aussprache darüber. 
Dann stehen mehrere Wahlen 
der Vorstandsmitglieder 1. Vor-
sitzender, Kassenwart, Sport-
wart und Schriftwart und der 
Kassenprüfer an. Ein weiterer 
Punkt ist die Behandlung von 
Anträgen des Vorstandes und 
Anträge aus der Mitgliedschaft. 
Die Einladung zur JHV mit der 
Tagesordnung wird terminge-
recht per E-Mail versandt.

TuS 1890 Niederjosbach e. V. 
Mitgliederversammlung

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag, den 25. 
September 2020, im Zelt oder 

im Clubheim auf dem Sport-
platz, Beginn 20.00 Uhr.
TuS 1890 Niederjosbach e. V.

SV 1913  
Niedernhausen 
Jahreshaupt-
versammlung

Der Vorstand des SV 1913 
Niedernhausen bittet die Mit-
glieder zur anstehenden Jah-
reshauptversammlung am 
Freitag, dem 28.08. um 19.30 
Uhr in der Autalhalle um Be-
achtung der Vorgaben des Hy-
gienekonzeptes der Corona 
Pandemie mit Mund- und Na-
senschutz, sowie der Abstands-
regelung beim Eintreten in die 
Halle. In der Autalhalle kann der 
Mund- und Nasenschutz ent-
fernt werden. Die Abstände der 
Tische und Stühle in der Halle 
sind gewährleistet und werden 
aufgrund der vorhergehenden 
Veranstaltung seitens der Ge-
meinde sicher gestellt. Wegen 
der anstehenden Ergänzungs-
wahlen des Vorstands bittet der 
Vorstand um zahlreiches Er-
scheinen der Mitglieder.
Harald Schmidt

Im Spiel um die Tabellenführung 
gelang der Herren 60 Mann-
schaft gegen den bisherigen 
Tabellenführer vom Massen-
heimer TV ein 6:0-Kantersieg 
und der Sprung an die Tabel-
lenspitze der Kreisliga A. Trotz 
des letztlich klaren Sieges war 
die Begegnung heiß umkämpft. 
Neben den glatten Siegen im 
Einzel von Michael Bundschuh 
und Matthias Schubert mussten 

Sven Ebert und Berthold Kerl in 
langen und umkämpften Mat-
ches in den 3. Satz, den beide mit 
10:6 dann für sich entscheiden 
konnten. 

In den beiden abschließenden 
Doppeln konnten Ebert/Kerl 
und Bundschuh/Hans Siek mit 
knappen Siegen das Ergebnis 

auf ein im Vorfeld nicht zu er-
wartendes glattes 6:0 schrau-
ben. Am nächsten Samstag, 
29.08., muss die Mannschaft in 
der letzten Begegnung in dieser 
Saison noch einmal konzentriert 
zu Werke gehen, um gegen die 
Spielgemeinschaft Taunusstein 
die Tabellenführung zu verteidi-
gen und den Aufstieg in die Be-
zirksliga perfekt zu machen.
Michael Bundschuh

Tennisclub Niedernhausen

Herren 60 –Tabellenführung!

Tennis

In der letzten Woche der hessi-
schen Sommerferien startet der 
TC 71 Bremthal traditionell sein
Tennis Feriencamp. Dass das 
auch diese Saison so stattfinden 
kann, war lange nicht sicher. Was 
Trainer Michael Sommerkorn 
und sein Team dann aber für die 
26 Jugendlichen des Bremthaler 
Tennisclubs auf die Beine ge-
stellt haben, war sogar noch ab-
wechslungsreicher, bunter und 
lustiger als in den Jahren zuvor. 
Und Tennis gelernt wurde oben-
drein noch richtig effektiv.
Eine Woche Tennis pur ver-
spricht das Feriencamp des TC 
71 Bremthal. „Zu einem guten
Spieler gehört aber viel mehr 
als nur eine technisch perfek-
te Vor- oder Rückhand“, erklärt 
Tennistrainer Michael Sommer-
korn. Wer ein ganzes Match auf 
dem Platz erfolgreich und mit 
Spaß am Spiel absolvieren will, 
braucht nebenbei auch eine 
gute Kondition. Deshalb gab es 
dieses Jahr an zwei Trainings-
tagen auch spezielle Fitness-
Einheiten. Von den Jüngsten 
mit sechs Jahren bis zu den fast 
schon jungen Erwachsenen mit 

17 – für alle hatte Konditions-
trainerin Christina die richtige 
Herausforderung parat. Der 
17-jährige Jan fand besonders 
die Kraftübungen super. Mit-
gebracht hatte Christina außer-
dem ein paar Yoga- und Men-
tal-Übungen – für das Sammeln 
und Konzentrieren vor wich-
tigen Punkten kann das ziem-
lich hilfreich sein, wie sicher so 

mancher Tennishitzkopf schon 
festgestellt hat. Wer gut in Form 
sein will, darf auch die gesunde 
Ernährung nicht vergessen. Da-
für war Trainer Tom zuständig, 
der gleichzeitig auch Ernäh-
rungsberater ist. Leichte Kost 
für aktive Sportler, die außer-
dem richtig lecker schmeckt, 
hatte er auf dem Speiseplan. Der 
achtjährigen Lilli, die mit ihrer 
Freundin Emmy am Camp teil-
nahm, hat es super geschmeckt. 
Von der Gemüse-Reis-Pfanne 
bis zu gefüllten Wraps war für 
alle etwas dabei. Fünf Tage lang 
herrschte auf allen sechs Plätzen 
des TC 71 Bremthal ab morgens 

9.30 Uhr buntes, junges Leben. 
Dass sich alle an die Corona-
regeln hielten, dafür sorgten in 
den Tennis-Technik Einheiten 
die Trainer Michael und Tom 
sowie die jungen Trainerin-
nen Alica und Charlotte. Die 
17-jährige Sophie hat aus den 
Trainingseinheiten richtig viel 
mitgenommen: „Charlotte ist 
eine super Tennisspielerin und 
-trainerin. Sie hat Leistungs-
klasse 1 und ihre Aufschlags-
tipps fand ich richtig toll!“ Aber 
auch die gemischten Matches 
aller Altersklassen untereinan-
der fanden Sophie und die an-
deren Feriencamp-Kids klasse. 
„Dieses gemeinsame Spielen 
stärkt den Zusammenhalt der 
TC71 Jugend ungemein“, freut 
sich Jugendwartin Karin Wie-
del. Sie zeigt sich ebenfalls be-
geistert vom sportlichen Ablauf 
und der Stimmung des Camps. 
„Die Atmosphäre war wirklich 
toll, es hat Spaßgemacht und 
für nächstes Jahr haben wir 
auch schon wieder viele Ideen 
gesammelt“, resümiert Trainer 
Michael. Der Sommer 2021 
kann also kommen!

TC 71 Bremthal

Tennis Feriencamp – Viel mehr  
als Vor- und Rückhand!

Tennis

Vorbildlich und mit großem 
Engagement organisiert fanden 
am vergangenen Wochenende 
die Doppelclubmeisterschaften 
der Damen und Herren des TC 
71 Bremthal statt. Spannender 
Turniermodus, interessantes 
Teilnehmerfeld, gute Zeitpla-
nung – an alles hatte Sportwart 
Sven Peterek gedacht. Nur auf 
die Wetterlage hatte er keinen 
Einfluss! 
Unerbittlich brannte am Tur-
nierwochenende die Sonne vom 
Himmel und bescherte den sie-
ben Damen- und acht Herren-
paarungen einen gnadenlosen 
Gegner, mit dem alle zu kämp-
fen hatten. Bravourös gemeistert 
haben das alle, nicht nur die Sie-
ger, die nach zwei Tagen auf der 
heißen, roten Asche feststanden. 
Unter den Augen der Zuschauer, 
die seit dem 6. Juli in Hessen im 
Sportbetrieb unter Einhaltung 
der Mindestabstände wieder er-
laubt sind, fanden am Sonntag-
nachmittag die Finals und auch 
die Spiele um den dritten Platz 
statt. Bei den Damen setzten sich 
Yvonne Förster/Liane Heinze in 
einem phasenweise sehr ausge-
glichenen Spiel gegen Cornelia 
Fülscher/Claudia Seggedi durch 
und wurden Damen-Doppel-
clubmeister. Im Spiel um Platz 3 

erwiesen sich Marianne Hesse/
Hannelore Strahlmann letztlich 
im Matchtiebreak nur knapp 
nervensicherer als Hilde Pöppe/

Antje Szymendera. Bei den Her-
ren spielten Marcus Brettschnei-
der/Volker Machulski – bei der 
Hitze clever ganz im klassischen 
Tennisweiß gekleidet – ein 
episch langes Entscheidungs-
match à la Wimbledon gegen die 
ebenfalls in Weiß aufgelaufenen 
Libor Hanka/Thomas Seifert um 
Platz 3. Der hitzegeprüfte Sand-
platz staubte am Ende die Sieger 
Hanka/Seifert genauso von oben 
bis unten rot ein wie ihre Kontra-

henten. Ein komplett über den 
gesamten Spielverlauf domi-
nierendes Team gab es auch im 
großen Finale der Herrendoppel 
nicht – ganz zur Freude der Zu-
schauer. Sie erlebten zum Teil 
kuriose Ballwechsel eines frisch 
aufschlagenden, jungen Teams 
gegen eine mutig dagegenhal-
tende Vater-Sohn Paarung. Nach 
jeweils einem gewonnenen Satz 
musste auch hier der Matchtie-
break entscheiden. Lukas Lini-
cus/Felix Radspieler holten sich 
schließlich den Sieg gegen Sven 
und Bennet Peterek. Allen Spie-
lern, Zuschauern und freiwil-
ligen Helfern gilt der Dank des 
TC 71 Bremthal für ein sehr ge-
lungenes Sommerwochenende.

TC 71 Bremthal

Doppelclubmeisterschaften –  
Hitzeschlacht auf heißem Sand

Tennis

Yvonne Förster, Liane Heinze, Conny Fülscher und Claudia Seggedi 
(v. l. n. r.) machte die Hitze scheinbar wenig aus
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Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27/700 22 22 · Fax 0 61 27/700 22 20

Mobil: 01 78/5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de
www.oliver-breitfelder.de

Vom Profi entfleckt, schonend gereinigt und perfekt gebügelt!

Wiesbadener Straße 3, 65527 Niedernhausen, Telefon 06127-3374
Auf dem Haarbau 3, 65510 Hünstetten-Görsroth, Telefon 06126-9570820

Wir reinigen und bügeln im Stundentakt.
Qualität und Service werden bei uns großgeschrieben.

Teppichreinigung, Wäscheservice, Lederspezialreinigung,
Oberbettenreinigung, Hemdenservice und vieles mehr … 

www.mueden-textilpflege.de

Über die überaus vielen Glückwünsche und Geschenke  
anlässlich unserer

EisErnEn HocHzEit 
haben wir uns sehr gefreut und bedanken uns recht herzlich.

Inge & Ottmar Müller   im August 2020 Dieter Jensch
* 5. November 1950       † 20. Juli 2020

Im Namen aller Angehörigen:
Renate

Niedernhausen, im August 2020

D an alle, die ihn in den letzten Jahren
angerufen oder besucht haben

A für die kleinen und großen Gesten der
Nachbarn zu Lebzeiten und darüber hinaus

N für die tröstenden Worte, gesprochen oder
geschrieben

K für Blumen und Geldspenden

E all denen, die ihm die letzte Ehre erwiesen
haben.

Besonderen Dank dem Pflegedienst Steffen Schmidt, 
Pietät Ernst Bestattungen und der Freiwilligen 
Feuerwehr.

Was man tief in seinem Herzen trägt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.
Goethe

KKaaffffeeee--ZZeeiitt  iimm  KKiiKKee’’ss!!  

22  TTaaggee  llaanngg::  ffrriisscchh  ggeerröösstteettee  SSppeezziiaalliittäätteennkkaaffffeeeess  
ddiirreekktt  bbeeii  uunnss  tteesstteenn!!

AAmm  0044..  uunndd  0055..  SSeepptteemmbbeerr  22002200
können Sie bei uns den guten Kaffee von Maldaner Coffee Roasters aus 

Wiesbaden probieren! 

Erfahren Sie mehr über die Herkunft des Kaffees, die richtige Zubereitung 
und die Produktionsbedingungen in den Anbaugebieten.

Also: kommen Sie vorbei, auch unsere Bins mit Franz, Florian und Co. sind 
schon gefüllt! 

Wir freuen uns gemeinsam mit dem Team von Maldaner auf Ihren Besuch 
beim Testen und Ausprobieren der nachhaltigen Kaffees!! 

AAuussttrraaßßee  77AA  iinn  NNiieeddeerrnnhhaauusseenn FFrreeiittaagg::  1100--1199  UUhhrr  //  SSaammssttaagg::  0099––1133  UUhhrr

Vielen Dank
für die vielen Beileidsbekundungen,

geschrieben oder gesprochen
für alles tröstenden Worte

für alle guten Wünsche
für alle Spenden

Niederseelbach, im August 2020

Anette Hickl

Wir vermissen Dich so sehr ...

geb. Liebelt
† 2. August 2020

Nichts ist mehr wie es war ...

Vielen Dank an Pfarrerin Conny Seinwill,
Sun Chemical Niederseelbach und Pietät Ernst Bestattungen
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Guten Tag Frau Raab-Walz,

hier der 2. Korrekturabzug/Angebot
für Ihre Anzeige ab der 21. KW (20.05.2020) 

im Anzeigenteil 
2-spaltig (94mm) / 80mm Grundpreis sw  € 104,00
zzgl. Farbzuschlag
(regulär + € 80,00) Sonderpreis  + €   50,00
einmal Anzeige in Farbe  = € 154,00 
bei 5 Anzeigen in Farbe je € 138,80
10 Anzeigen 14-tägig in Farbe je € 123,40
15 Anzeigen in Farbe je € 113,20

Alle Preise zzgl. MwSt.

Nachlässe lt. unserer Preisliste: 
ab   6 Anzeigen oder  3.000 mm:   5 %
ab 12 Anzeigen oder    5.000 mm: 10 %
ab 20 Anzeigen oder  10.000 mm: 15 %
ab 40 Anzeigen oder  15.000 mm: 20 %
                                     20.000 mm: 25 %

Rabattabschlüsse gemäß der Mal- und Mengenstaffel 
sind vor dem ersten Schaltungstermin mit dem Verlag 
zu vereinbaren und gelten jeweils ein Jahr. Am Ende 
des Jahres erfolgt bei Mehr- oder Minderabnahme eine 
Gutschrift bzw. Nachbelastung. 

Wir bitten um Rücksprache/Druckfreigabe bis 
spätestens Montag, 18.05.2020, 14.00 Uhr.

Vielen Dank für Ihren Auftrag.
Mit freundlichen Grüßen

Julia Palmert
Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH
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Angebot / Korrekturabzug / Druckfreigabe   

An  Von    Datum   16.05.2020
Raab-Walz Malerbetrieb Julia Palmert    Anzahl der Seiten: 1
z.Hd. Christine Raab-Walz

per E-Mail:   malerbetrieb@raab-walz.de
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  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

INFO! INFO!
Kaufe Pelze aller Art, Münzen, 
Mode- und Goldschmuck, 
Musik instrumente, Silberbe-
steck, Zinn, Holz- und Porzellan-
figuren, Wandteller, Armband- 
und Taschenuhren, auch defekt, 
Meißner Kaffeeservice, Bern-
stein aller Art, zahle bar und fair, 
Tel. 06145/3461386

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

KleinanzeigenIhre Anzeige im

schon ab € 35
Niedernhausener 

Anzeiger

http://www.raab-walz.de
http://www.wm-aw.de

